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Bereitschaft für Notfälle

Vermittlung des ambulanten ärztlichen
Bereitschaftsdienstes: (03 75) 1 92 22
▼ Ärzte
14. 10.: Frau DM M. Fritzsche, Chemnitzer
Straße 72, Telefon 43 40
15. 10.: Herr Dr. B. Ebert, Torgasse 5, Tele-
fon 1 61 64
21. 10.: Frau DM A. Dimitrow, August-Be-
bel-Straße 31, Telefon 18 53 91
22. 10.: Frau DM A. Walter, Thomas-Münt-
zer-Weg 6, Telefon 27 77
28. 10.: Frau Dr. R. Ehrler, Chemnitzer Stra-
ße 72, Telefon 42 53
29. 10.: Herr Dr. P. Breitfeld, Kirchgasse 2–
4, Telefon 22 29
30. 10.: Herr Dr. E. Beyer, Gerberstraße 16,
Telefon 25 90
31. 10.: Frau DM U. Müller, Oststraße 126,
Telefon 7 62 24
4. 11.: Herr DM F. Windberg, Poststraße 31,
Telefon 41 31
5. 11.: Frau DM A. Walter, Thomas-Münt-
zer-Weg 6, Telefon 27 77
▼ Zahnärzte
14./15. 10.: Dr. Bressau, Altmarkt 10, Tele-
fon 24 47
21./22. 10.: Dr. Kunstmann, Marienstraße
18, Telefon 25 15 oder 01 72 3 63 21 53
28./29. 10.: ZA Pfeifer, August-Bebel-Stra-
ße 31, Telefon 22 74
31. 10.: Praxis Schimmel, August-Bebel-Stra-
ße 31, Telefon 23 61
4./5. 11.: Dr. H. Bauer, Chemnitzer Straße
22, Telefon 1 61 89
▼ Apotheken
14./15. 10. Apotheke im Kaufland, Glauchau,
Waldenburger Straße 97, Tel. (0 37 63) 1 47
50
21./22. 10. Neue Apotheke, Meerane, Äu-
ßere Crimmitschauer Str. 1, Telefon (0 37
64) 20 17
28./29./31. 10. Löwen-Apotheke, Walden-
burg, Markt 3, Telefon (03 76 08) 32 03
4./5. 11. Mohren-Apotheke, Glauchau, Markt
12, Telefon (0 37 63) 20 26
▼ Kinder- und Jugendnotdienst Meerane
Tel. (0 37 64) 4 01 15 21, (01 60) 3 64 12 83,
freecall für Hilfesuchende (0800) 7 67 63 69
▼ Feuer
Notruf 112
▼ Polizei
Notruf 110
Polizeiposten Meerane, Telefon 5 00 80
Polizeirevier Glauchau, Tel. (0 37 63) 6 40
▼ Bestattungen
Kinzel-Nürnberger, Heinrichstraße 17,
Telefon 20 50
Manuela Heinke, Chemnitzer Straße 5,
Telefon 46 55
▼ Fahrzeug-Pannen
Abschleppdienst Sommer, alle Fabrikate,
Telefon (01 72) 3 76 47 04, 24-Stunden-
Dienst
▼ Bereitschaftsdienst Trinkwasser
Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau
Havarietelefon 24h: (0 37 63) 40 54 05
Internet: www.rzv-glauchau.de
▼ Abwasserentsorgung
AZV Götzenthal,
Telefon (01 72) 3 71 47 51

Landratsamt Chemnitzer Land
informiert über Familieninitiative

Die demografische
Entwicklung mit der
stetigen Abnahme
der Bevölkerung
stellt ganz Deutsch-
land vor Probleme.
Auch in Sachsen ist
die Situation geprägt
durch eine kontinu-

ierliche, kurzfristig nicht zu stoppende Verringe-
rung der Einwohnerzahl, die in einigen Jahren
dramatische Ausmaße annehmen wird. Glei-
ches gilt für den Landkreis Chemnitzer Land.

Es stand die Frage, was kann der Landkreis
unternehmen, um diesem Trend entgegenzu-
wirken und ist zu dem Schluss gelangt, dass eine
kommunale positive Einflussnahme am ehesten
möglich ist, in dem diese dazu beiträgt, ein
familienfreundliches Klima zu schaffen.
Aus diesem Grund hat der Landkreis Chemnit-
zer Land seine „Familieninitiative“ ins Leben
gerufen. Noch vor den Sommerferien konnte die
erste  Maßnahme in diesem Rahmen gestartet
werden – die Aktion Familiengutscheine.
Der Landkreis Chemnitzer Land hat die Idee des
Freistaates Sachsen der Familienförderung im
Rahmen der Herausgabe eines Familienpas-
ses, welcher den Berechtigten eine unentgeltli-
che Nutzung bzw. den Besuch benannter Ein-
richtungen des Freistaates Sachsen ermög-
licht, innerhalb seiner Familieninitiative Chemnit-
zer Land aufgegriffen. Er ermöglicht den Inha-
bern des Familienpasses des Freistaates Sach-
sen, welche im Landkreis Chemnitzer Land
ihren Hauptwohnsitz haben, den meist kosten-
losen Besuch von momentan 37 kommunalen
und privaten Freizeiteinrichtungen im gesamten
Landkreis. Dazu reicht der Landkreis jährlich auf
Antrag drei Gutscheine pro Person an die Be-
rechtigten aus.

Wer erhält Gutscheine der Familieninitia-
tive?
Inhaber des Familienpasses des Freistaates
Sachsen mit Hauptwohnsitz im Landkreis
Chemnitzer Land. Dazu gehören
• Familien, die mit mindestens drei kindergeld-

berechtigten Kindern in häuslicher Gemein-
schaft leben

• Alleinerziehende, die mit mindestens zwei
kindergeldberechtigten Kindern in häuslicher
Gemeinschaft leben und

• Familien mit einem kindergeldberechtigten
schwerbehinderten Kind (mind. GdB 50 %).

Wo erhält man die Gutscheine?
In den Bürgerservicestellen des Landratsam-
tes
Glauchau, Gerhart-Hauptmann-Weg 2
Hohenstein-Ernstthal, Am Bahnhof 9
Limbach-Oberfrohna, Jägerstraße 2 a
Zu welchen Zeiten erhält man die Gutschei-
ne?
Montag bis Donnerstag 08:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr (außer in den geraden
Kalenderwochen)
dreimal im Monat Samstag von 09:00 – 12:00 Uhr
Orte wechselnd
Welche Unterlagen sind mitzubringen?
Der für das Kalenderjahr gültige Familienpass
ist dem Bürgerservice vorzulegen.
Der Familienpass des Freistaates ist in den
Einwohnermeldeämtern der Städte und Ge-
meinden zu beantragen. Dabei hat der an-
tragstellende Elternteil einen gültigen Perso-
nalausweis oder Reisepass sowie eine aktu-
elle Bescheinigung der Kindergeldkasse über
die kindergeldberechtigten Kinder vorzulegen.
Der Familienpass ist einkommensunabhän-
gig.
Wie lange sind die Gutscheine gültig?
Die Gutscheine gelten jeweils für das Ausgabe-
jahr.

erhilfeverein: 17. Oktober, 7. November 2006,
13.30 bis 16.30 Uhr
Schiedsstelle: 17. Oktober 2006, 16 Uhr
Sprechstunde der IG Metall: 29. November
2006, 13 bis 14 Uhr
Warenkorb des dfb-Frauenzentrums: Aus-
gabe von Lebensmitteln für Menschen in Not
jeden Dienstag von 14 bis 15.30 Uhr
Sozialpäd. Familienhilfe: Montag 15 bis 17
Uhr und nach Vereinbarung, Tel. 03764 / 79 88
33
Rentenservice: Beratung und Service rund um
die Rente; nach Terminabsprache, Anfragen
unter Tel. 03763 / 78 67 9
SHG Seidenmalerei: Ideen und Kreationen auf
Seide, jeden Donnerstag von 10 bis 14 Uhr
Handarbeit/Stricken/Häkeln: jeden Mittwoch,
ab 14 Uhr
Kostümfundus: jeden Dienstag, 14 bis 17 Uhr

Blutspende-Termine beim DRK

Durch die hohe Hilfsbereitschaft in Sachsen
konnte die Blutversorgung bisher auch in die-
sem Jahr gesichert werden. Nur die Hitzeperi-
ode im Juli bewirkte einen deutlichen Einbruch.
Im Oktober gibt es durch Feiertage und zwei
Wochen Schulferien eine neue Herausforde-
rung für den DRK-Blutspendedienst. Deshalb
werden dringend alle Blutspender gebeten, die
Blutspendeaktionen zu besuchen. Gleichzeitig
ist jeder Neuspender willkommen. Blut spenden
kann man im Alter von 18 bis 68 Jahren (Neu-
spender bis 60 Jahre). Mitzubringen ist nur der
Personalausweis und der Wille, zu helfen.
„Ich gehe gern zur Blutspende, weil ich mich
damit sicherer fühle. Vielleicht bin ich ja die
nächste, die auf Blut angewiesen ist. Unfälle
passieren schließlich genug. Seit mir klar gewor-
den ist, wie schnell einem etwas passieren kann,
habe ich mich mal näher mit dem Thema
auseinander gesetzt. Es gibt noch zu wenige, die
spenden. Und ich möchte meinen Beitrag dazu
leisten, dass auch im nächsten Ernstfall noch
geholfen werden kann.“ – Diese Aussage stammt
von einer Blutspenderin – und wie denken Sie
darüber?
Nächste Blutspendeaktionen in Meerane
Freitag, 13. Oktober 2006, 14 bis 19 Uhr, Linden-
Grundschule, Chemnitzer Straße 15
Freitag, 10. November 2006, 15 bis 19 Uhr, im
Pestalozzi-Gymnasium, Pestalozzistraße 25


